








Wichtiee INFORMATION 
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Dieses Programm ist zur Vermeidung unberechtigter Weitergabe 
gegen Kopieren geschützt. 
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* %* 
* Kopierversuche können Ihr Programm zerstören ıı 9% 
” * 
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Jeisen darauf hin, daß wir die Verbreitung von Raubkopien 
ei juristisch verfolgen. 





Produkte sind urheberrechtlich geschützt. 





Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieses Handbuches und des 
Software-Programmes darf in irgendeiner Form (Druck, Fotokopie 
oder einem anderen Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung 

des A&P-SHOP CHAM reproduziert oder unter Verwendung maschinen- 
fesbarer Systeme abgeändert, vervielfältigt oder weitergegeben 
werden. 


Jeglicher Gewährleistungsanspruch entfällt. 


Copyright (C) 1986 by 
6 


COMPUTER Organisation 


Auf der Schanze % 


auan Cham/Dpf. x West Germany 


Tel. 0I9I1/9123 


JACK - Paint 


wurde 
Entwickelt und Programmiert 
von 


Werner und Christian ÜÖberberger 





1.1. Bei allen geometrischen Figuren handelt es sich um den qleichen 
Vorgang. Aus diesem Arunde genügt es; wenn an einem Beispiel Jder 
Zeichenablauf erklärt wird. 


1.2. Beschreibung am Beispiel einer Ellipse: 


ls Schr) tt3 

Mit der Maus auf dem Menuebild das Zymbol Jder Ellipse tausagefiallt 
oder nicht) "anklicken". Es erscheint Jas Fadenkreuz auf einem 
Zeichen-Bildschirm den Zie mit Jen entsprechenden Kursortasten 
auf- und abrollen können. Mit den Lursortasten "X" wm "5" lafst 
sich ein Fixelmaßstab am oberen und Linken Bildrand sowohl eine: 
als auch ausschalten. 


2... BEhr 11% Ti 
Mit der lLirıken Maustaste wird der Mittelpunkt der Ellipse festgue. 
setzt und durch die nachfolgenden Mausbewegungen die B A 


verändert. 


3..Schrittt 

Wird die linke Maustaste ein zweites Mal gedrückt, so bleiben die 
momentaren Ausmaße des gezeichneten Körpers hestehen. Mit des 
Mausbewegungen wird jetzt Jdie gesamte Ellipse verschoben. 


4. Schritt: 
Erst jetzt wird die Ellipse nach erneutem Drücken der Maustaste 
entgültig gezeichnet. 


>. Schritt: 

Außer der gezeichneten Fiqur ist nun nichts auf dem Bildschirm zu 
sehen. Durch Betätigen der linken Maustaste kann eine Ellipse mit 
denselben Maßen nochmal auf dem Bildschirm bewegt und aezeichnet 
werden (beliebig häufiges wiederholen der Zchritte 4 und ©). 

Nach dem [rücken der rechten Maustaste beginnt der Zeichenvorgang 
bei Schritt 1, 


1,3. Bemerkungen: 
1.3.1. Sie können nach jedem Schritt durch Betätigen der rechten 


Maustaste unmittelbar ins Menue zurückkehren. Außer mach dem 
Schritt 4.% Hier ist ein zweimaliges "Bemühen" der recht 
Maustaste vonnöten. 

1.3.2. E8 ist jedoch nicht wnbedingt erforderlich ins Men 
zurückzukehren, um eine andere geometrische Figur zeichnen oder 
beispielsweise einige Attribute verändern zu körmen. Für diesen 
Zweck genügt es eine Funktionstaste oder eine Taste auf dem 
rechten Feld der Tastatur zu betätigen. Eine Eeschreibung dev 
Tastenbelegung erfolgt in Funkt 5 der Bedienungsanleitund. 

1.8.3. Ausnahmen bestehen natürlich bei den Funktionen "frei Hand" ww 
"Spraydose". Hier wird solange gezeichnet oder gesprühtz, bis die 
linke Maustaste losgelassen wird (rechte Taste wie immer: RETURND. 
Auch bei den beiden Linienfunktionen "Sternlinie" und "zusammen- 
hängende Linie" beginnt nach dem oben beschriebenen Sehritt do len 
gesamte Vorgang von vorne. Drücken Sie während einer dieser Funk 
tionen Jie rechte Maustaste, so wird die zuletzt gezeichnete Linie 
gelöscht und es kann wieder bei Schritt 1 weitergemacht werden. 
(Zuriick ins Menue = zweimal Jie rechte Taste) 


Zelte 1 
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LINIENDICKE 


2» __ Die Attribute 


zul. Mögliche Veränderungen: 


zuti.1u "Füllattribute 
z.1.2. Linienattribute 
2.1.3. Textattribute 
PR SR. 2 

2.1.5. Füllmuster ers 


Spiegel-- Zpray-, Radiergummigrößen 


tellen 


2 Enmerkungen zu 


Jen Attribut-Funktionen 


Fr AR SR Die 0. a. Funktionen können entweder vom Menue oder, wie bereits 


ermähnt, während des Zeichnens über Tastatur 


aufgerufen werden. In 


die aufrufende Fosition zurückgekehrt wird jeweils durch betätigen 


Jervr rechten M 


2, Die ausgewählten Attribute werden nach 
Figur sichtbar (es darf nach 


geometrischen 
werden). 


2 Fuüllmuster: 


2.3.1. Nach Aufruf dJurch 


Bildschirm alle 


stellt. Das 


austaste. 


jem Zeichnen einer 
herzenlust probiert 


eine Jer genannten Möglichkeiten sind auf dem 


sofort zu Verfügung stehenden Fiüllmüster darge- 


aktuelle Muster ist durch ein schwarzes Quadrat ein- 


gerahmt. Ein anderes Muster wird eingestellt, wenn Sie den Maus- 


zeiger auf eines der ausgefüllten 


Kästchen bewegen und anschlie- 


Mend die linke Maustaste Jrücken. Nach dem Betätigen Jer rechten 
Maustaste erfolgt eine Rückkehr in das aufrufende Frogrammteil. 


Die Funktionen 


geometrischen 


Rand ein 


gezeichnet werden. 


z.%4.1. Der Bilygschirm 
(siehe Bild). 
die Linke Maustaste drücken, 


ANZEIGE DER AKTUELLEN —— 


TIEN WERDEN DICKER ji, 


< 


LINIEN HERDIEN DUNNER 


EEISPIELE FÜR DIE 
LINIEHARTEN 


UMSCHALTER FÜR LINIENARTEN—, 


N 


\ 


N 


2.4. _ Linienattribute: 


st in dieser Funktion in vier 
in ein Feld fahren und 
erfolgt die beschriebere Funktion. 


Werın Sie mit dem Mauszeiger 
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und Rand aus bewirken 
Figuren, daß diese mit-oder 


bei den ausgefüllten 
ohne schwarzen KRard 


Bereiche unterteilt 


LINIENANFAHG ANDERT SICH 


LINIEHENDE ÄNDERT SICH 


PIXEL SETZEN ODER LÖSCHEN 


ANZEIGE IN GRIGINALGRÖSSE 


FRE Textattribute: 





2.5.1. Funktionsbeschreibung siehe Eild. 


AHZEIGE FÜR TEXTHINKEL 


ANZEIGE FÜR TEXTEFFEKTE 


DIESER SCHALTER STELLT DEN 
TEXTMODE AUF NORMAL 








MIT DIESEN SCHALTERN KÖNNEN 
TEXTEFFEKTE EIN-,AUSGE- 


EINSTELLEN TEXTWINKEL x = 
\ Be 7 SCHALTET UND GEMISCHT 


Pr pm TEXTHIHE HIFD KLEINER ) 
EINSTELLEN TEXTMODE 
HIRKT JEDOCH NICHT HUR 


AUF TEXT TEXTHÖHE HIRD GRÖSSER | 


Zolen =piegel, Radierqummi und Spraydose einstellen: 


men mn Denn mn nn nn nn nenn 


“‘ 


Z.&.1. Bei den Funktionen Radiergummi und Spraydose kann unter Jen 
gezeigten Formen und Größen ir der bekannter Art und Weise 


ausgewählt werden. Sowohl für die Funktion ”frei Hand zeichnen’ 
als auch für die Spraydose lassen sich verschiedene Spiegelarhsen 
oder deren Kombination einstellen (Siehe Bild). 


EINSTELLEN DER SPIEGELACHSEN 


EINSTELLEN DER FADIERGSUMMIS 
UMSCHALTEN DER SPRAYDOSEN 
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£.7/.,. Füllmuster erstellen: 


2.7.1. Mit dieser Funktion können Sie ein eigenes Füllmuster kreieren: 
optional speichern und wieder von Diskette laden. Las zuletrt 
selbst definierte Füllmuster wird auf der Eildschirmmaske 
"Füllmuster einstellen’ zwischen den Positionen Rand ein und \ 

‚aus im dazugehörigen Feld angezeigt. 

2.7.2, Bachten Sie vor Jem Speichern eines Musters. daß dieses auf Jas 
momentan eingestellte Laufwerk transportiert wird. Eine Anderung 
des aktuellen Laufwerkes erfolgt vom Menue aus in Jen 
entsprechenden Funktion. 
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ERRUERUE DIRECTORY - ANZEIGE | 
5: € NUR FÜULLMUSTERNEMEN MIT 


EXTENSION "ns 3 


IN DIESEM FELD KÖNNEN SIE 
DAS FÜLLMUSTER MIT DER 
MAUS ERSTELLEN 





DER DIRECTORY IN FFEILRICHTUNG ] 
SCRÖLLEN 






BREITER NEE 


— SAVE "TANELICKEN”, ARN- 
Pi SCHLIESSEND NAME EINGEBEN 
UND MIT RETURN ABSCHLIESSEN 


BERSBERERSUHHNSSERN 





0. A. FÜLLMUSTER WIRD 
HIER IN ORISINALGRÖSSE 
DARGESTELLT 





Fr 
, 


+3 BRERRERRSE 


Sr. 
> 


EINEN MUSTERNAMEN IM 
DIRECTORY ANKLICKEN UND LORD 
ANWAHLEN 







BISHER BERRBEITETES FÜLL- 


MUSTER WIRD GHLÖSCHT — EDITIERFELD 


x 
EDER ECEEEIIZTERTEH 


3. Bilder speichern (SAVE) 


2.1. Beschreibung: 


1, 


Mi 


[ee 


Schritte 
t der Maus auf dem Menuebild das Symbol für SAVE "anklicken", 


al a 


Auf 
Möglichkeiten BILD 1, BILD Z oder BILD 1+2 auswählen. 


ra R 


I 


I 


ws 


A. 


ge 


Jer jetzt gezeigten Bildschirmmaske unter der drei 


Br 0 18 BR vl 
Namen 


ıur das zu speichernde Bild eingeben. 


Schritt: 
OKX-Felı "anklicken". Nam wieda das Bild gespeichert und ins Menue 
zurückgekehrt. 


Bil 


Bemerkungen: 


Es ist jederzeit möglich, diesen Frogrammteil über das Felı 
ABBRUCH wieder zu verlassen. 

Sollten Sie das ÖOK-Feld anklicken» _ohne vorher den Dateinamen 
eingegeben und aus den erwähnten drei Möglichkeiten ausgewählt zu 
haben» so erfolgt keine Reaktion. 

Im eine Anzeige Jer Eildernamen. im Directory der Funktion LOAD zu 
erreichen, müssen Naman mit Extension ".BD" verwendet werden. Wenn 
Sie jedoch einen anderen Namen verwenden, kann das Bild trotzidem 
gespeichert und wieder geladen werden. Es wird lediglich in der 
Funktion LOAD nicht angezeigt. 

Alle Diskettenoperationen beziehen sich auf das aktuelle Laufwerk. 
Das Imschalten auf ein anderes Laufwerk ist in der entsprechenden 
Funktion möglich. 


der _von Diskette laden (LOAD) 


eschreihung: 


Schritt: 


Z=ymhaol 





uhen 


4 
“m 


für LDAD "anklicken". 


DENI-PUETe 


Ei 


r 


rexztory gewünschten Bildernamen mit der Maus anwählen oder 


astatur eingeben. 


ZohPptbtte 
UK-Felgy "anklicken". 


_  Benarkunaere: 


Das angezeigte Inhaltsverzeichnis der Diskette hezieht sich auf 
Jas aktuelle Laufwerk. 

Nach den anwählen „des ABBRUCH-Feldes zeigt sich die gewohnte 
keaktion. 


nei to [2 





2,1. Beschreibung: 


I.. Schritt 
Nach dem üblichen Einstieg erscheint das Fadenkreuz auf dem 
Zeichenkildschirm. 


2. Schritt: 

Durch das erste Betätigen der lirıken Maustaste legen Sie die linke 
obere Ecke eines kRkechteckes fest, dessen Größe Sie durch die 
nachfolgenden Mausbewegungen nach rechts unten verändern. 

3. sehritt: 

Nach einem erneuten Drücker der linken Maustaste bleiben die 
momentanen Ausmaße Jes Rechteckes bestehen. Das Rechteck als 
Ganzes kann noch verschoben werden. 


4. Schritt: 

Mit dem nächsten Druck auf die linke Maustaste wird die Fläche 
unter dem Rechteck gespeichert und kann nach jedem weiteren Drumk 
auf die besagte Maustaste an eine beliebige Stelle gesetzt werden. 


ah u Bemerkungen: 


=,.2.1. Ein Betätigen der rechten Maustaste vor Jem 4. Schritt hat 
Rückkehr ins. Menue zur Folge. Nach dem 4. Schritt beginnt 
Vorgang bei Schritt 1. 

m... Betrifft die Undo-Taste. Diese funktioniert nicht während 

Kopiervorganges. Eine Korrektur der Tatigkeiten in 


Jie 
Jev 


des 
Je 


Kopierfunktion läßt sich nach dem Verlassen dieser Funktion durch- 
führen, sofern noch keine weiterg Veränderung am Zeichenbildschirm 


vorgenommen worden ist. 





&. Flächen drehen 





&.1. Beschreibung: 
1. zchritt: 
Entsprechendes Tymhol im Menue wählen. 


2. schritt: 

Durch das erste Betätigen der linken Maustaste legen Sie die linke 
obere Exke eines Rechteükes fast, dessen bröße Sie Jursh die 
nachfolgenden Mausbawegungen nach rechts unten verändern. 

Sur swchr FR 
Nah einem erwmeuten Ivucken der linken Maustaste bleiben die 
momentanen Ausmaße das Rechteckes bestehen. Das Rechteck als 
Ganzes karın noch verschoben werden. 


4. Schritt: 

it dem nächsten Druck auf Jie Linke Taste bleibt das Rechteck an 
) momentanen Fosition stehen und kann mit Jedem weiteren 
Jatigen der Maustaste um 70 Grad im Uhrzeigersinn gesreht 
werden. Diesen Vorgang beenden Sie, indem Sie die rechte Maustaste 
driicken. 





ehr | tt 

Die in vorhergegangenen Schritt gedrehte Fläche können Sie nun 
Jurch bemegen „er Maus und drücken der linken Taste an jede 
beliebige Bildschirmpnsition setzen. 


Geschritt: 

Nach dem Druck auf die rechte Maustaste wiederholt sich der 
gesamte Vorgang hei Zuhritt 1. Sollten Sie die rechte Taste 
zweimal Jdrüczkens erfolgt aine Rückkehr ins Menue. 


7. . Zoom 


7.3... Besıhreihuna: 


rm nnes sr enee 


Luehrıtt: 
Zoom über Help- Taste oder Merue anwählen. 


Zugechritt: 


Fechteck über Jie zu hearbeitaende Fläche schieben. 





ka Maustaste (rücken und za. 2 Sekunden warten. 


4. Schritt: 


vergrößerte Fläche korrigieren. 


An SERIES 
Rechte Maustaste rücken amd bis hier beschriebenen Vorgang 
keltehig wiederholen. 


a. Schritt: 


Rechte Maustaste Jrüucken wrul ins Menue zurückkehren. 


8. Tastaturbelegung 


8.1. Funktionstasten 


Fi = Rechteck nicht ausgefüllt. 

F2 = Rechteck mit "abgerundeten Ecken" nicht ausgefüllt. 
F3 = Ellipse nicht ausgefüllt. 

rF4 = Kreis nicht ausgefüllt. 

FS5 = Frei Hand zeichnen. 

F&. = Kreis ausgefilllt. 

F7 = Rechteck mit "abgerundeten Ecken" ausgefüllt. 
FS = Rechteck ausgefüllt. 

F? = Ellipse ausgefüllt. 

F1® = Linie zeichnen. 

3.2. Rechtes Tastenfeld ( Rechenfeld ) 

[”) = Spraydose aufrufen. 

1 = Flächen ausfüllen. 

2 = Füllattribute einstellen. 

3 = Zusammenhängende Linien zeichnen. 

4 = Linienstern. 

5 = Flächen kopieren. 

& = Nicht belegt. 

7 = Linienattribute einstellen. 

8 = Spiegel» Radiergummi, Spraydose verändern. 
9 = Textattribute verändern. 


2.3, Eursortasten 


Lineal einschalten. 
Lineal ausschalten. 
Bildschirm nach oben scrollen. 
Bildschirm nach unten scrollen. 


Kir Wm N 


-I>trv 


5.4, Extras 


Undo = Letzter Zeichenvorgang im aktuellen Bildschirm kanrın 
rückgängig gemacht werden. 

Help = Zoomfunktion aufrufen. 

Delete = Radiergummi aufrufen. 


Dad. Bemerkungen! 


2.0.1. Eine Reaktion auf einen Tastendruck erfolgt nur während der 
Zeichenfunktionen und nicht im Menue. 


2.5.2. Während der graphischen Textausgabe ist Jas rechte Tastenfeld 
nicht mit Funktionen belaeqat» sondern ein Druck auf eine Taste 
Jieses Feldes hat Jie Ausgabe des jeweiligen Zeichens zur Folge. 


5.5.3. Das Bildschirmscroller Löscht das Lineal. Es muß nach dem Sxxrollen 
wieder eingeschaltet werden (falls erforderlich). Bei einigen 
Funktionen (Spraydose; frei Hand) kann das Lineal nicht 
eingeschaltet werden. 
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